
 

 

Protokoll der 4. Präsidiumssitzung des LVBI e.V. am 02.11.2024 

 
Ort:     Gasthaus Gottinger, Am Rathaus 5, 94051 Hauzenberg 
Beginn:   14:15 Uhr  
Ende:     21:45 Uhr  

 
Teilnehmer:  
Stefan Spiegl      (Präsident) 
Rainer Holzapfel     (Vize-Präsident, Bz Schwaben)    
Otto Kötterl       (Bz Niederbayern) 
Matthias Meidel     (Bz Unterfranken)  
Richard Schecklmann   (Bz Oberpfalz) 
Andreas von Heßberg   (Bz Oberfranken)  
Josef Reithmeier    (Bz Oberbayern) 
Marcel Budaker      (Bz Mittelfranken) 
Andreas Baier     (Geschäftsstellenleiter)   

 
Entschuldigt:  Gerhard Wildner     (Bz Schwaben) 
       
Leitung:    Stefan Spiegl 
Protokoll:    Andreas Baier  
  
 
Begrüßung: 
Herr Spiegl begrüßt alle Teilnehmer und stellt die fristgerechte Einladung sowie die Be-
schlussfähigkeit der Versammlung fest.  
Herr Spiegl informiert das Präsidium darüber, dass Herr Wildner entschuldigt fehlt.  
 
 
Abnahme des Protokolls der 3. Präsidiumssitzung vom 03. August 2024    
Keine Einwände, einstimmig genehmigt. 

• Beschluss einstimmig 
 

 
Beschluss Invertase (25.08.2024) 
Herr Spiegl lässt das Präsidium den Beschluss zur Auftragserteilung an Food-QS fassen 
bezüglich der vorangegangenen Mailabfrage hinsichtlich der Prüfung der Honiglose über 
das Labor Food-QS.  
Keine Einwände, einstimmig genehmigt. 



 

 

• Beschluss einstimmig 
 
 
Beschluss Busfahrt Bremen (Anlage) 
Im Oktober 2025 findet der Deutsche Imkertag in Bremen statt. In diesem Zusammenhang 
wird anl. des 100-jährigen Bestehens des „Deutschen Imkerglases“ ein Festakt vom DIB 
ausgerichtet. Hierzu lässt Herr Spiegl abstimmen, dass der LVBI die Kosten für die Bus-
fahrt übernimmt. Der Teilnehmerkreis soll die Funktionärsämter des LVBI umfassen. Die 
Anmeldungen hierfür sollen nach dem „Windhundverfahren“ passieren (Wer zuerst kommt 
mahlt zuerst).    
Das Präsidium ist der Meinung, dass erstens ein Zweitangebot eingeholt werden soll und 
zweitens beim DIB nach dem Rahmenprogramm angefragt werden soll. Wenn alle Infor-
mationen vorliegen, wird hierzu entschieden. 
Herr Baier wird beauftragt beim DIB nachzufragen, ob es bereits ein Rahmenprogramm 
gibt. Zudem wird Herr Baier beauftragt ein Zweitangebot für die Busfahrt einzuholen. 
Herr Spiegl wird für dieses Vorhaben einen Antrag auf Zuschuss der Reisekosten beim 
DIB parallel stellen. 
Grundsätzlich besteht aber Einigung darüber, dass die Umsetzung des Vorhabens, sofern 
der Kostenzuschuss durch den DIB positiv beschieden wird und alle Informationen zum 
Festakt vorliegen, realisiert werden soll.   
 

• Kein Beschluss  
 
 
Beschluss Reisekosten (Anlage) 
Bei der letzten Kassenprüfung wurde festgehalten, dass bei den Reisekosten unterschied-
liche Beträge hinsichtlich der Verpflegungsaufwandspauschalen berechnet wurden. Dies 
war zurückzuführen auf die Hotelkosten, die unterschiedlich je Anbieter ausfallen können. 
Im Einzelnen geht es um die Verpflegungspauschalen wie beispielsweise Frühstückskos-
ten. Bei der Ausweisung von Frühstückskosten werden die in der Rechnung tatsächlich 
aufgeführten Kosten dem Zuwendungsberechtigten abgezogen. Wenn bei den Hotelkos-
ten die Frühstückskosen inkludiert sind, werden die derzeitigen gesetzlichen 5,60€ pro 
Tag abgezogen. In fast allen Fällen, in denen Frühstückskosten extra aufgeführt wurden, 
sind die Abzugsbeträge höher als die derzeitige gesetzliche Pauschale. 
 Um den Reisekostenvordruck inhaltlich transparenter zu gestalten, sollen die inhaltlichen 
Vorgaben an den Reisekostenvordruck des DIB angelehnt und übernommen werden. Herr 
Baier hat diesbezüglich einen Reisekostenvordruck entsprechend den inhaltlichen Anga-
ben des DIB entworfen und dem Präsidenten als Beschlussgrundlage vorgelegt. 
 Herr Spiegl stellt den „neuen“ Reisekostenvordruck dem Präsidium vor und lässt über die 
Einführung ab dem 01.01.2025 abstimmen. 
Keine Einwände, einstimmig genehmigt. 

• Beschluss einstimmig 
 
Beschluss rückwirkend Eintragung von Honigkursen in die DIB-MV (Anlage) 
Aufgrund der Tatsache, dass immer wieder Honigzertifikate des D.I.B.. die älter als 20 
Jahre sind, dem LVBI zur Eintragung in die DIB-MV vorgelegt werden, beantragt Herr 
Spiegl, dass eine temporäre Limitierung für das Einreichen der Zertifikate eingeführt wer-
den sollte. Demnach sollen Zertifikate, die vor dem 01.01.2009 ausgestellt wurden, nicht 



 

 

mehr vom LVBI akzeptiert werden und somit auch keine Eintragung in die DIB-MV umge-
setzt werden. Herr Spiegl lässt hierüber das Präsidium abstimmen. 
Nach Austausch der Argumente, ob der Antrag von Herrn Spiegl durchführbar ist, kommt 
das Präsidium zu unterschiedlichen Sichtweisen. 
Abstimmungsergebnis: 

- 3 Stimmen für den Antrag 
- 5 Stimmen gegen den Antrag 

 
• Beschluss: 

Der Antrag von Herrn Spiegl auf eine zeitliche Limitierung für die Eintragung der 
Honigkurse wie beschrieben wird mehrheitlich abgelehnt.  

 
 
Meinungsbildung Umfrage Antrag Kulmbach 
Herr Spiegl teilt dem Präsidium mit, dass die Antworten der Umfrage bei ihm eingegangen 
sind. Für das weiter Vorgehen wird die Excel-Liste an die KVs versendet, die mit den Kom-
mentaren der KVs befüllte werden sollen. Diese Liste wird danach von Herrn Spiegl an 
den D.I.B. bis zum 09.11.2024 zusammen mit dem Antrag verschickt.  
 
Bericht des Geschäftsstellenleiter 
Herr Baier informiert das Präsidium darüber, dass die gesamte Geschäftsstelle bzgl. des 
Subventionsbetrugsfalls „Fortbildung von Imker durch Vereine“ bei der Kriminalpolizei 
Fürth zu einer Befragung am 04.11.2024 vorgeladen ist. Herr Baier informiert den Präsi-
denten darüber, wenn es weitere Infos im Nachgang gibt. 
Des Weiteren informiert Herr Baier, dass nun der Bescheid des Widerspruchsverfahrens 
bzgl. Fortbildung von Imker durch Vereine aus der Förderperiode 2022/2023 endlich ein-
gegangen ist. Hierzu haben die Vereine, die wieder eine Ablehnung bekommen haben, die 
Möglichkeit einer Anhörung. Herr Baier hat die betroffenen Vereine bereits informiert. Frist 
hierfür war der 31.Oktober 2024. Bisher gingen keine Rückantworten ein. 
Zudem wurde durch die Förderstelle der Bescheid für die Fördermaßnahme Fortbildung 
von Imker durch Vereine der Förderperiode 2023/2024 an den LVBI gesendet. Hierbei ist 
zu bemerken, dass von den beantragten 211.500,- €, 180.100,- € Fördergelder genehmigt 
wurden. Dies bedeutet eine Differenz von 31.400,- € Fördergelder, die aufgrund inhaltli-
cher Mängel durch die jeweiligen Vereine in der Meldung zu Fortbildung zurückzuführen 
ist. Dieser nicht kleine Betrag zeigt, dass viele Vereine keinen oder wenig Überblick über 
die Fördervoraussetzungen haben.  
Die Weiterleitung der genehmigten Fördergelder an die entsprechenden Vereine ist bereits 
in Bearbeitung. 
Herr Baier hat für die Vereine bereits fristgerecht Widerspruch bei der Förderstelle einge-
legt. Die betroffenen Vereine wurden ebenfalls mit der Aufforderung der Abgabe von  Stel-
lungnahmen angeschrieben. 
Herr Meidel bittet zudem darum, die Ehrenamtsbezeichnung aller Fachbereichssprechers 
auf  Leiter des Fachbereichs im Sprach- und Schriftgebrauch umzustellen und anzuwen-
den. Die Bedeutung würde im Außen- und Innenverhältnis motivierter wahrgenommen. 



 

 

Das Präsidium ist sich einig darüber, alle Sprecher eines Fachbereichs als Leiter des 
Fachbereichs im Sprach- und Schriftgebrauch anzuwenden. 
Herr Baier wies abschließend nochmals auf die Schwierigkeiten in Bezug auf die DIB-MV 
hin (vgl. seine Aufführungen in den letzten Präsidiumssitzungen). Es sind bisher immer 
noch keine zufriedenstellenden Maßnahmen seitens des D.I.B. eingeleitet worden, um die 
Verwaltungssoftware in der täglichen Anwendung effektiver zu machen (Serienbrieffunk-
tion, Bestätigungsschreiben etc.).  
 
Kurzbericht aus dem Fachbereich Wildbienen und Bienengesundheit 
Herr Holzapfel informierte das Präsidium von besuchten Veranstaltungen und Maßnah-
men aus dem Fachbereich Wildbienen. Zudem wurden neue Flyer zu Wildbieneninfos an 
die Bezirke verteilt. 
Herr Meidel informierte das Präsidium von besuchten Veranstaltungen und Maßnahmen 
aus dem Fachbereich Bienengesundheit. Er gab einen Überblick zu Fundstellen und Maß-
nahmen in Bezug auf Vespa-Velutina und deren neueste Erkenntnisse zur Beseitigung 
von Nestern. Speziell wurde auf die rasche Ausbreitung hingewiesen und informiert. 
 
Termine für 2025: 
1. PräsiSi, 01.02.2025 
2. PräsiSi, 10.05.2025 
3. PräsiSi, 25-26-07.2025 
VV und BIT,12.-14.09.2025 
4. PräsiSi, 29.11.2025 
 
Herr Meidel kündigt an, dass den nächsten Betriebsausflug der Bz Unterfranken ausrich-
ten wird und die Geschäftsstelle hierzu herzlich eingeladen ist. 
 
Verabschiedung 
Herr Spiegl bedankte sich bei allen Teilnehmern für die rege Mitarbeit und das konstrukti-
ven Miteinander und beendet die PräsiSi um 21:45 Uhr.           


